
INFORMATIONEN IM MÄRZ 2019

Sehr geehrte Damen und Herren,

auf einer Karnevalssitzung hat Annegret Kramp-Karrenbauer jetzt einen richtig

schlechten Witz über intergeschlechtliche Menschen gemacht: Genderneutrale

Toiletten, so die CDU-Vorsitzende kalauernd, seien etwas für Männer, die sich nicht

entscheiden könnten, ob sie noch im Stehen pinkeln dürften oder sich dafür

hinsetzen müssten. Ein Ausdruck geschlechtlicher Verwirrung. 

Für diesen menschenverachtenden Joke gab es in den Medien und Sozialen

Netzwerken einerseits viel Kritik - andererseits wurden Kramp-Karrenbauers

Äußerungen auch als Teil einer deutschen Tradition verteidigt, die sich nicht um

"Politische Korrektheit" scheren müsse.

Wer fühlt sich von Tradition angesprochen und wer ausgegrenzt? Wer kann sich

entspannen und zu Hause fühlen? Über diese Fragen diskutieren wir auch bei

unsere ersten "Streitbar", unserem neuen monatlichen Diskussionsforum, das an

diesem Donnerstag startet. Gestritten wird um das Thema "Heimat": Hier treffen die

Autorin Hengameh Yaghoobifarah und der Grünen-Politiker Dr. Sergey Lagodinsky

aufeinander, die sehr unterschiedliche Perspektiven auf die Chancen und Grenzen

der Migrationsgesellschaft haben.

Ende des Monats feiern wir außerdem noch zwei weitere Premieren: Mit der

Vernissage der Ausstellung "Das Gegenteil von Gut - Antisemitismus in der

deutschen Linken seit 1968" eröffnet in der Bildungsstätte die erste

Sonderausstellung nach dem großen Umbau im vergangenen Sommer. Sie wurde

im Team entwickelt und konzipiert. Und schließlich beginnt auch die Reihe "Sunday

Takeover" in unserem Lernlabor "Anne Frank. Morgen mehr": Hier können sich

Jugendliche in verschiedenen künstlerischen Formen ausprobieren. 

Ich freue mich, Sie bei der einen oder anderen Gelegenheit zu begrüßen und

wünschen Ihnen einen guten Start in den Monat März!

Mit herzlichen Grüßen,

Ihr Meron Mendel und das Team der Bildungsstätte Anne Frank



Sonderausstellung "Das Gegenteil von Gut"

Antisemitismus in der deutschen Linken seit 1968

Kraken-Symbolik bei Massenprotesten, Boykottaufrufe gegen Israel und der Streit
ums Palituch - die Geschichte der politischen Linken in der Bundesrepublik ist 
immer wieder auch von Momenten gekennzeichnet, in denen antisemitische
Stereotype in Umlauf gebracht und ignoriert wurden.
Diese Momente, in denen linkspolitische Anliegen hinter ihre eigenen
emanzipatorischen Ansprüche zurückfallen, sind Gegenstand der ersten
Sonderausstellung seit dem Umbau unserer Ausstellungsräume.

Die Ausstellung "Das Gegenteil von Gut - Antisemitismus in der deutschen
Linken seit 1968" und ihr Begleitprogramm laden dazu ein zu ergründen, wann das
Gutgemeinte das Gegenteil von gut ist.

VERMITTLUNGSANGEBOTE

Wir bieten Vorträge zu Geschichte und aktuellen Erscheinungsformen von
Antisemitismus an, insbesondere in der politischen Linken sowie Workshops für
Jugendliche und junge Erwachsene, für Lehrkräfte und pädagogische Fachkräfte.

AUS DEM PROGRAMM

27. März 2019, 19 Uhr
Vernissage
Bildungsstätte Anne Frank, Frankfurt
Der Eintritt ist frei

11. April 2019, 19 Uhr
Der Nahostkonflikt wird im Plenum gelöst.
Israel und  Antisemitismus als Streitfrage  der deutschen Linken
Mit: Meron Mendel,  Daniel Bax, Nissar Gardi und Darja Klingenberg
Moderation: Hanning Voigts

2. Mai 2019, 19 Uhr
Die Masse der Klasse.
Attraktion und  Ablehnung linker Sammlungs bewegungen
Mit: Ismail Küpeli, Norma Tiedemann und Sebastian Winter
Moderation: Hadija Haruna-Oelker

Mehr Infos und vollständiges Rahmenprogramm



Termine

Streitbar: "Heimat - German Dream
oder Albtraum?"

Bei der ersten Streitbar diskutieren wir mit der
Journalistin und Autorin Hengameh
Yaghoobifarah (Missy Magazine, taz,
Sammelband "Eure Heimat ist unser
Albtraum"), dem Anwalt und Autor Dr. Sergey
Lagodinsky (Jüdische Gemeinde zu Berlin
sowie Bündnis 90/ Die Grünen) und
Moderatorin Hadija Haruna-Oelker über das
Thema "Heimat", das auch unter
Migrant*innen, Jüdinnen und Juden,
Schwarzen Menschen und People of Color
umstritten ist.

Donnerstag, 7. März, 19 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank
Eintritt Frei

Zum Flyer

Bei der Streitbar am Donnerstag, 4. April geht
es um "Rassismus bei der Polizei - vom
NSU bis NSU 2.0".

Vortrag: Über die Dichterin Qurrat
al-'Ain

Zum Weltfrauentag lädt die Bahá'í Gemeinde
Frankfurt zum Vortrag in Gedenken an die
persische Dichterin und islamische sowie
babistische Religionsgelehrte Qurrat al-'Ain
ein.

Freitag, 8. März, 19 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank
Der Eintritt ist frei

Eine Veranstaltung der Bahá'í Gemeinde
Frankfurt.



Fachtag: Umgang mit türkischem
Nationalismus in Deutschland

Fachtag im Rahmen unseres Projekts
"radikal" zum Thema "Wer heult mit den
Wölfen? Zum Umgang mit türkischem
Nationalismus in Deutschland".

Mit einem Vortrag von Dr. Kemal Bozay
(Universität zu Köln).

Donnerstag, 14. März, 10-16 Uhr
Jugend- und Sozialamt Frankfurt

Zum Flyer

Aktionstag gegen Rassismus

Demonstration und Kundgebung anlässlich
des Internationalen Tages gegen Rassismus.
Mit Beiträgen von Meron Mendel, Mariame
Sow (Forward Germany), Ulli Nissen (MdB
SPD), Janine Wissler (MdL Linke) u. a.

Samstag, 16. März, 13-15 Uhr
Hauptwache Frankfurt

Zur Homepage des Bündnisses

Lesung: Emil Ferris: "Am liebsten
mag ich Monster"

Die US-Amerikanerin liest aus ihrem mehrfach
preisgekrönten Comic "Am liebsten mag ich
Monster". Lesung und Gespräch finden in
englischer Sprache statt.

Sonntag, 17. März, 19 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank
Eintritt 5€, ermäßigt 3€

Zum Flyer



Workshop-Specials zu
Internationalen Wochen gegen
Rassismus

Workshop-Specials für Schulklassen und
Jugendgruppen mit den Bloggerinnen Arpana
Aischa Berndt und Maja Bogojevic.
Kontakt: Céline Wendelgass,
cwendelgass@bs-anne-frank.de.

Montag, 18. März, 11.30-16 Uhr
Workshop "Privilegiencheck" mit  Arpana
Aischa Berndt

Samstag, 23. März, 12–16.30 Uhr
Workshop "How to be an ally" mit Maja
Bogojevic

Nähere Informationen finden Sie auf unserer
Homepage!

Tagung: Frankfurt und der
Nationalsozialismus

Zur Vorbereitung auf die gleichnamige
Ausstellung im kommenden Jahr werden
aktuelle Forschungsprojekte zu Frankfurt im
NS vorgestellt.

Mit einem Vortrag von Dr. Meron Mendel
über Digitale Medien in der historisch-
politischen Bildung.

Donnerstag, 21. und Freitag, 22. März
Historisches Museum Frankfurt 

Zum Flyer

Diskussion: Lernmaterial
Fluchtpunkt

Zur Veröffentlichung des Lernmaterials
"Fluchtpunkt" des Anne Frank Zentrum Berlin
diskutieren Staatssekretärin Sawsan Chebli,
unsere Kollegin Saba-Nur Cheema, Marina
Chernivsky von der Zentralwohlfahrtsstelle
der Juden in Deutschland und die Entwicklerin
des Lernmaterials Danna Bader über die
Verflechtungen zwischen Deutschland,
Österreich und "Nahost" als Gegenstand der
historisch-politischen Bildung.

Mittwoch, 27. März, 15 Uhr
Stiftung Mercator Berlin

Mehr Infos



Filmabend: Der zweite Anschlag

Film und Gespräch in Kooperation mit der
Initiative 6. April: Der zweite Anschlag.
Rassistische Gewalt in Deutschland.

Mit Ayse Güleç (Protagonistin / Initiative 6.
April), Mala Reinhardt (Buch und
Regie), Olivia Sarma
(response/Bildungsstätte Anne Frank), Aisha
Camara (response/Bildungsstätte Anne
Frank).

Mittwoch, 3. April, 18 Uhr
Filmladen, Goethestraße 31, Kassel

Zum Flyer

Fachtag: Antisemitismus in der
Jugendarbeit

Fachtag des Paritätischen Jugendwerks NRW
zum Thema "Antisemitismus – alte und
neue Herausforderungen im Alltag und für
die Jugendarbeit" mit einem Vortrag von
Saba-Nur Cheema zu Antisemitismus und
Rassismuskritik.

Montag, 29. April, 9.30-17.30 Uhr
Landschaftsverband Rheinland, Köln
Anmeldeschluss ist der 1. April!

Zum Flyer

Bildungsurlaub: Erkundungen zu
Rassismus, Antisemitismus und
Diskriminierung im Alltag

Bildungsurlaub des ver.di Bildungswerk
Hessen, Arbeit und Leben Hessen und der
Bildungsstätte Anne Frank.
Leitung: Aylin Kortel (Bildungsstätte Anne
Frank) und Kristin Ideler (Ver.di). 

Montag, 24. bis Freitag, 28. Juni 2019
Bildungsstätte Anne Frank, Frankfurt

Mehr Infos

(Neu) Im Angebot

Sonntags im Lernlabor: Sunday Takeover

Deine Meinung zählt! Unser interaktives Lernlabor "Anne Frank. Morgen mehr."
lädt Jugendliche ein, sich mit dem Leben und Werk von Anne Frank auseinander zu
setzen und eine eigene Perspektive auf die Gesellschaft zu entwickeln, in der sie
leben.
In unserem neuen Angebot "Sunday Takeover" können Jugendliche das auf
kreative Weise tun: Unter Anleitung namhafter Künstler*innen und erfahrener
Betreuer*innen produzieren sie gemeinsam Musikvideos, erproben ihre Fähigkeiten
als Autor*innen oder arbeiten an einer eigenen Stadtteilzeitung.



Los get's am Sonntag, 24. März, ab 12 Uhr!

Zum Flyer

Kunstwettbewerb 2019: UN/SICHTBAR

Wer bestimmt, wer in der Öffentlichkeit auftreten kann? Wem wird heute zugehört?
Und wer bleibt dabei im Hintergrund? 
Bei unserem diesjährigen Kunstwettbewerb laden wir Jugendliche ein, in fünf Fotos
zu zeigen, wo sie unsichtbar gemacht wurden oder sichtbar werden konnten.
Auch dieses Jahr gibt es viele tolle Preise zu gewinnen!

Einsendeschluss ist der 1. April!

Zum Flyer

Fragiler Konsens - Jetzt auch bei BpB erhältlich

2017 haben der Direktor der Bildungsstätte Anne Frank, Dr. Meron Mendel und
Prof. Dr. Astrid Messerschmidt von der Universität Wuppertal den Sammelband
"Fragiler Konsens – Antisemitismuskritische Bildung in der
Migrationsgesellschaft" beim Campus Verlag herausgegeben.
Darin finden sich unter anderem Beiträge von Dr. Sebastian Winter, Marina
Chernivsky, Dr. Jan Lohl, Jihan Jasmin Dean und vielen anderen.

Jetzt hat die Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) den Band in ihre
Schriftenreihe aufgenommen und vertreibt ihn für günstige 4,50€!

Zur Publikation auf der Seite der BpB



Demokratieprofis am Werk

Vielfalt im Betrieb - Strategien, Qualität und Netzwerke

Wo Vielfalt gelebt wird, muss auch über Diskriminierung nachgedacht werden.
Ungefähr 30% der Deutschen haben sie erlebt, die meisten von ihnen am
Arbeitsplatz. Auch negative gesellschaftliche Entwicklungen wie der erstarkende
Populismus und die zunehmende Radikalisierung erreichen die Betriebe. Wie darauf
reagieren?

Worauf kommt es bei der Gestaltung eines diskriminierungsfreien Arbeitsumfelds
an? Im Rahmen unseres Projekts Demokratieprofis am Werk laden wir zum
Infoabend mit dem Titel "Vielfalt im Betrieb - Strategien, Qualität und
Netzwerke" ein. Renommierte Expert*innen und langjährige Praktiker*innen
sprechen zu Themen wie Diversity Management, Gleichbehandlungsgesetz und
Unternehmenskultur.

Donnerstag, 28. März, 19 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank

Bei Interesse schreiben Sie bitte eine Mail an Nicole Broder: 
nbroder@bs-anne-frank.de

Zur Projektseite

Was tun gegen Hate Speech? Unser Flyer gegen
Hassrede

Wir sprechen von Hate Speech beziehungsweise Hassrede, wenn Menschen im
Internet von anderen User*innen abgewertet oder angegriffen werden. Hate Speech
kann verletzen, traumatisieren und dazu führen, dass sich Nutzer*innen aus der
Netz-Öffentlichkeit zurückziehen.
In unserem Flyer zeigen wir Betroffenen und Unterstützer*innen ein paar Tipps und
Tricks gegen Hate Speech auf. 



Zum Flyer

Rückspiegel

"You'll never walk alone" - Unsere Konferenz zu
Antisemitismus im Fußball

Mit prominenten Gästen wie Eintracht-Frankfurt-Präsident Peter Fischer, Europa-
Politiker Daniel Cohn-Bendit, Sportjournalist Ronny Blaschke sowie der HR-
Journalistin Esther Schapira sowie rund 130 Teilnehmer*innen haben wir am Tag
des UEFA-Spiels Eintracht Frankfurt - Shakthar Donetsk über Antisemitismus im
Fußball diskutiert.
Die Konferenz fand im Rahmen des Integrationsvertrages mit dem Land Hessen
und in Kooperation mit Makkabi Frankfurt statt.

Mehr Fotos auf Facebook

Zu den Audiomitschnitten

taz, 24. Februar 2019
"49,60€ für Judenhass"
Artikel lesen

Deutschlandfunk, 23. Februar 2019
"Klare Haltung der Vereine und Verbände gefordert"
Beitrag anhören

Frankfurter Rundschau, 22. Februar 2019
"Die Fans sollen nicht weghören, wenn jemand 'Du Jude' ruft"
Artikel lesen

Journal Frankfurt, 22. Februar 2019
"Antisemitismus im Fußball"
Artikel lesen

Frankfurter Rundschau, 21. Februar 2019
"Fußballer von jüdischen Vereinen beklagen Antisemitismus"
Artikel lesen



Panorama

Wir suchen: Pädagogische*n Mitarbeiter*in mit
Leitungsaufgaben

Als Elternzeitvertretung suchen wir ab sofort eine*n neue*n Mitarbeiter*in für den
Arbeitsbereich politische Bildung in Frankfurt am Main mit einem Stellenumfang von
35-39 Wochenstunden. Die Stelle ist zunächst bis Juli 2020 befristet.
Wir freuen uns über aussagekräftige Bewerbungen bis zum 18. März!

Zur Ausschreibung

"Mensch, Du hast Recht(e)!" - Helfer*innen für Auf-
und Abbau gesucht!

Für den An- und Abtransport unsere mobilen Lernlabors "Mensch, Du hast
Recht(e)!" suchen wir Helfer*nnen mit Führerschein Klasse B, die das Lernlabor
von Frankfurt zum Ausstellungsort und zurück fahren sowie beim Auf- und Abbau
helfen. Das Honorar beträgt zehn Euro pro Stunde.

Außerdem hat das Mobile Lernlabor in diesem Jahr noch Termine frei! Zum Beispiel
vom 5. April bis zum 2. Mai und vom 18. Mai bis 3. Juni.

Ansprechpartnerin ist Wiebke Baumann: duhastrechte@bs-anne-frank.de.

Alle weiteren Informationen finden Sie auf der Seite des Mobilen Lernlabors.

Neues aus Berlin

Zum diesjährigen Anne Frank Tag mit dem Thema "90 Jahre Anne Frank" am 12.
Juni können sich schon jetzt Schulen aus dem ganzen Bundesgebiet anmelden!
Allen Schulen, die an diesem Aktionstag gegen Antisemitismus und Rassismus
teilnehmen, wird vom Anne Frank Zentrum Berlin kostenfrei eine Plakatausstellung,
die 16-seitige Anne Frank Zeitung sowie ein pädagogischer Leitfaden zur Verfügung
gestellt.

Zur Anmeldung

In den Medien

Pressespiegel

Jüdische Allgemeine, 14. Februar 2019



"Digitales Erinnern"
Artikel lesen

Check eins, 9. Februar 2019 
"Typisch?! - Woher kommen Vorurteile?" 
Sendung ansehen

HR2 Kultur, 8. Februar 2019
"Der Direktor Meron Mendel erzählt u. a. von seiner Kindheit und Jugend im
Kibbuz"
Sendung anhören

Frankfurter Rundschau, 6. Februar 2019
"Schulen engagieren sich in Hessen gegen Hate Speech"
Artikel lesen

Folgen Sie uns online!

    

Bildungsstätte

Anne Frank e.V.

Hansaallee 150

60320 Frankfurt

Telefon 

Fax

069-560002-0

069-560002-50

info@bs-anne-frank.de

www.bs-anne-frank.de

Besuchen Sie uns bei


